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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr Am Markt 10  •  25474   Bönningstedt Die REWE-App

Alle Angebote immer dabei.%

Mehr sparen: 
dein 10% 
App-Coupon.

*G
ül

ti
g 

nu
r m

it
 d

er
 R

EW
E 

Ap
p 

un
d 

be
im

 K
au

f v
on

 m
in

de
st

en
s

 2
 R

EW
E 

Fe
in

e 
W

el
t P

ro
du

kt
en

 im
 Z

ei
tr

au
m

 v
om

 1
1.

03
. b

is
 7

.0
4.

20
24

. 
Ka

nn
 n

ic
ht

 m
it

 a
nd

er
en

 R
EW

E 
Fe

in
e 

W
el

t R
ab

at
ta

kt
io

ne
n 

ko
m

bi
ni

er
t 

w
er

de
n.

JETZT BEI

JETZT BEI

Jetzt REWE App
herunterladen 

Lust auf Zukunft? 
Komm ins Team.

Energie für Land und Leute

Schleswig-Holstein Netz 
Netzcenter Uetersen
Reuterstraße 42, 25436 Uetersen
 
Service- und Störungsnummer 
0 41 06 – 6 48 90 90

Unser Job? Strom und Gas sicher zu den Menschen 
hier im Norden bringen. Du hast Lust auf Klimaschutz 
und Energiewende? Mach mit!

Wir bilden 
aus!
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Liebe Leserinnen  
und liebe Leser,

es kommt Freude auf. Der ständige Regen hat ein wenig nachgelassen 
und der Himmel wird wieder freundlicher. Nun ist die schönste Jahres-
zeit endlich in Sicht. Am 20. März ist Frühlingsanfang! Hoffen wir, 
dass es nun auch mit den Temperaturen etwas höher geht, denn was 
sagt eine Bauernregel: „Wie das Wetter zu Frühlingsanfang, ist es den 
ganzen Sommer lang“. Bei mir blühen bereits die ersten Narzissen und 
eröffnen mit ihren Blüten die Frühjahrssaison. 
In Bönningstedt eröffneten ALDI, dm-Markt und die Bäckerei Junge auf 
dem ehemaligen Fromme-Gelände ihre Pforten. Der dm-Markt hat sich 
eine wunderbare Spendenaktion zugunsten der Freiwilligen Feuerwehr 
Bönningstedt einfallen lassen, die von sehr vielen Kunden gerne ange-
nommen wurde (mehr dazu auf Seite 20).
Wir verabschieden uns von zwei Urgesteinen. Der SV Rugenbergen 
trauert um Hermann Schulz (Seite 4 und 5) und der Stadtteil Schnelsen 
trauert um Wolfgang Burmester, dem Gründer des Schnelsen Archivs 
(Seite 19). 
„Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart nicht ver-
stehen und die Zukunft nicht gestalten“ (Zitat von unserem ehemaligen 
Bundeskanzler Helmut Kohl). Auf Seite 8 stellen wir Ihnen die neue 
Chronik des Heimatvereins Bönningstedt vor, die von Ehrenamtlichen in 
mühsamer Kleinarbeit erstellt wurde. Es ist wieder ein kleines „Wunder-
werk“ entstanden, das nicht nur für Alt-Bönningstedter, sondern auch 
für Neu-Bönningstedter interessant ist.
Und mit dem Thema Post/DHL gehen wir in die nächste Runde. Wir 
werden nun die Politiker hinzuziehen. 
Ich wünsche Ihnen ein wunderschönes sonniges Osterfest. Viele bunte 
Eier und vielleicht auch schöne Spaziergänge im Grünen.

Viel Spaß beim Lesen und bleiben Sie uns weiterhin treu, 

Ihre Danuta Szczesniewski
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Wir wünschen 

Ihnen ein 
frohes 

Osterfest!

 langjährige Branchenerfahrung

 innovatives Beratungskonzept

 kostenlose Wertermittlung

 040 - 780 12 100

Kieler Straße 101a | 25474 Bönningstedt | www.larisch-immobilien.de



Trauerflor zu Ehren von Hermann Schulz

„Ein wahres Urgestein des Vereins“

Am Freitag (16.02.2024) haben sich 
Familie, Freunde und viele alte 

Weggefährten in der Friedhofskapelle 
in Bönningstedt von Hermann Schulz 

(† 01.02.2024) verabschiedet. Der Vereins-
ikone des SV Rugenbergen wurde nach 
seinem Tod mit Trauerflor und Schweige-
minute gedacht.

Oberliga

Es geht wieder aufwärts

E ndlich fallen wieder Tore in der Oberliga. Im letzten Heimspiel 
im Februar drehte der SVR einen 0:1 Rückstand gegen den  

USC Paloma in einen 3:1 Erfolg. Das beschert der Mannschaft den 
15. Tabellenplatz. Leider verletzte sich Khamzat Gazgiriev schwer am 
Sprunggelenk. Das DorfGeflüster wünscht „Gute Besserung“. � ds

Heimspiele SV Rugenbergen 

Oberliga

17. März 2024, 14.00 Uhr, SVR ./. TSV Buchholz 08

28. März 2024, 19.30 Uhr, SVR ./. FC Süderelbe

2. Herren – Kreisliga

Freitag, 22.03.24, 19.45, SVR 2 ./. Roland Wedel 1

„Hermann, You‘ll Never Walk Alone“

Die 1. Herren nehmen Abschied mit Trauerflor Auch das 2005er Team verabschiedet sich mit Trauerflor

Die 2. Herren nehmen Abschied von ihrem Betreuer HermannDas 2007er Team sagt Tschüss

Hermann Schulz († 01.02.2024) 
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TRAUER

In tiefer Trauer und schweren Herzens nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Betreuer und Freund

„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner Mitmenschen 

und was man tief in seinem Herzen trägt, 

kann man auch durch den Tod nicht verlieren.“

Deine 2. Herren sagt Danke 
und sendet Dir 

einen letzten, sportlichen Gruß

N A C H R U F

* 26. Juli 1938             † 01. Februar 2024

Hermann Schulz

1/4-Seite hoch 92,5 x 128,5 mm

Nachruf Hermann Schulz 1-4 DG137.indd   1Nachruf Hermann Schulz 1-4 DG137.indd   1 17.02.24   00:5817.02.24   00:58

Ihr Niendorfer 
Traditions-
unternehmen
seriös und würdevoll

Niendorfer Marktplatz 8 • 22459 Hamburg-Niendorf • E-Mail: info@erwin-juers.de

www.erwin-juers.de

Tag- und 

Nachtruf

Tel. 040 -

58 65 65

TIMM  WESTPHALEN
Bestattungswesen seit 1920

Kieler Straße 115 · Quickborn · www.bestattungswesen-timm.de

EIN TRAUERFALL IN 
UNSEREM SPORTVEREIN. 

WIE SOLL ICH REAGIEREN?

Kondolenzhilfe gibt es auf 
unserer Internetseite.

 04106 -  22 94

Nicht die Jahre in unserem Leben zählen, 
sondern das Leben in unseren Jahren.

A.E. Stevenson

Danuta
Lokalmagazin DorfGeflüster

Tschüss Hermann



Kreissportverband Pinneberg

KSV Fortbildung „Ball- und Turnspiele“ 

D er Kreissportverband Pinneberg bietet am Samstag, den 
23. März 2024 von 9:30-14:00 Uhr eine Fortbildung in 
Elmshorn an, die sich gezielt an Übungsleiter/Übungs-

leiterinnen und Trainer/Trainerinnen wendet, die mit Kindern und 
Jugendlichen arbeiten. 
Die Fortbildung beinhaltet ein breites Fundament an spielerischen 
und sportartübergreifenden Basiskompetenzen sowie Spiel- und 
Übungsideen für die Bewegungspraxis mit jungen Menschen. Durch 
einen gekonnten Mix aus Übungen, Aufbauten von Geräteland-
schaften und Spielen geht es darum, den Kindern einen Zugang 
zu den unterschiedlichen Ballsportarten, aber auch zum Turnen zu 
vermitteln. Bei der Vielzahl an Bewegungserfahrungen ist dabei 
garantiert für jeden etwas dabei.
Sechs Lerneinheiten werden für die Verlängerung von Übungslei-
ter- und Jugendleiterlizenzen anerkannt. Die Fortbildung kostet 
40,– Euro und richtet sich an alle Jugendleiter, Übungsleiter mit und 
ohne Lizenz, Vereins- und Schulsportleiter und sonstige Interessierte. 
Alle weiteren Informationen und die Anmeldung finden Interessierte 
unter www.ksv-pinneberg.de Rubrik Bildung/Bildungsprogramm. 
Der KSV Pinneberg freut sich auf viele Anmeldungen von Interes-
sierten aus den Vereinen.

M it viel Einfühlungsvermögen stehen wir, die Hamburger Deerns, 
als junges und dynamisches Team an Ihrer Seite und bieten 

Ihnen eine liebevolle Gesellschaft. Besonders am Herzen liegt uns Ihr 
Wohlbefinden und ein vertrauensvolles und persönliches Miteinander. 
Wir unterstützen Sie in alltäglichen Situationen, sorgen für reibungslose 
Abläufe und begleiten Sie gerne individuell nach Ihren Interessen und 
Wünschen. Das selbstständige Leben so lange wie möglich zu erhalten 
und Ihre Fähigkeiten zu stärken, steht für uns im Mittelpunkt. Unser Ziel 
ist es Ihr Anker des Alltags zu sein und gemeinsam mit Ihnen unvergess-
liche Momente zu schaffen. 

Sie planen unseren Tag

• �Ob ein gemeinsamer 
Spaziergang, ein Krabben- 
brötchen an der Elbe oder  
ein Konzertbesuch.

• �Ein Klönschnack bei  
Kaffee und Kuchen, 
gemeinsames Kochen  
oder Kartenspielen.

• �Das Begleiten und Koordi-
nieren Ihrer Termine und die 
Erledigung bürokratischer 
Angelegenheiten.

• �Zeitlich flexibel, individuell,  
als Stunden- oder Tages- 
begleitung ob zu Hause oder 
in Ihrer Seniorenresidenz.

Ihr Bedürfnis ist unser Angebot

Up Weddersehen!

HAMBURGER DEERNS, SENIORENASSISTENZ GBR
Lara Borchert & Victoria Scheel • Tel.: 0176 603 405 21

info@hamburger-deerns.net • www.hamburger-deerns.net
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BLAUBEER-NUSSKNACKER-BECHER
Traumhafte,
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Blaubeeren aus
der Region mit
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Eis Ihrer Wahl, 
hausgemachter 
Blaubeersoße, 
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Sahne
 7,50 Euro

Eiscafé EISTRAUM | Kieler Str. 62 | 25474 Bönningstedt
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SCHIETWETTER? 
Im Norden nichts Neues!

Kommen Sie in unser 
freundliches, modernes 

EISTRAUM-Café. 

Beliebter Treffpunkt zum 
Klönen und Eis essen. 

Genießen Sie Ihren Kaffee 
mit hausgebackenem 

Apfelstrudel oder 
Butterwaffeln …  
ohne zur frieren!

Für Hartgesottene 
steht unsere gemütliche 
Sonnenterrasse natürlich 

auch jetzt schon zur 
Verfügung.

 Frohe  
Ostern!



Da bekommt der Osterhase ganz große Ohren!

Im April: Täglich von 11.00 bis 18.00 Uhr 
Am Markt 4, 25474 Bönningstedt, Telefon 01522 4346900

Eiscafé BELLA ITALIA
Ich wünsche all meinen kleinen und 

großen Kunden ein schönes Osterfest, 
ein paar erholsame Feiertage, viele bunte 

Ostereier und Sonnenschein!
Euer Francesco

 

März: Täglich von 11.00 bis 19.00 Uhr geöffnet

Ich wünsche all meinen kleinen und 
großen Kunden ein schönes Osterfest. 

Mein Tipp für März: Unsere leckere 
Tiramisu-Torte (auch zum Mitnehmen).

Euer Francesco

Ich wünsche all meinen kleinen und 
großen Kunden ein schönes Osterfest. 

Mein Tipp für März: Unsere leckere 
Tiramisu-Torte (auch zum Mitnehmen).

Euer Francesco

Ristorante 

Montag bis Samstag von 17.00 BIS 22.00 Uhr warme Küche – Sonntags Ruhetag
Wir empfehlen Ihnen eine Tischreservierung. Bitte nur telefonisch!

Dubenhorst 7, 25474 Ellerbek, Telefon 04101 81 90 996, info@luigi-cucina.de

Am 1. und 2. Weihnachtstag  
sowie am Neujahrstag  
haben wir geschlossen. 

Silvester sind wir bis 23.00 Uhr 
für Sie da und überraschen Sie 

mit einem köstlichen Menü. 
Eine Tischreservierung ist an 
 diesem Abend erforderlich.

SILVESTERMENÜ
Gruss aus der Küche

Coreto/Rindertartar/Geräucherte Creme Fraiche/
Kaviar/Zwiebeltartelette/Mancheggo/ 

30-jähriger Balsamico/
Algenchips/Forelle/Meerrettich

VORSPEISE
Thunfisch/Wasabi/Rettich/Limette

2. VORSPEISE
Krustentier-Cannelloni/Hummerschaum/Rappa

ZWISCHENGANG
Kabeljau/Champagnerschaum/ 

Seefenchel/Osietrakaviar
HAUPTGANG

Rinderfilet “Rossini Art”/  
Entenleber Portwein/Zimtzwiebeln

DESSERT
Karamellisierte Milch-Quitte-Haselnuss-Pannettone

ABSCHLUSS
Chai Maccarons

Pro Person 79,00 Euro

Dienstag bis Samstag von 17.00 bis 22.00 Uhr warme Küche – Sonntag Ruhetag

NEUES VON LUIGI
Liebe Gäste,

vom 30. März bis 15. April 2024 machen wir Urlaub.

Ab Dienstag, den 16. April 2024 sind wir wieder für Sie  
da und werden dann auch montags wieder geöffnet haben.

Bis dahin wünschen wir Ihnen ein schönes Osterfest.     
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Geschichten und Ereignisse aus Bönningstedt

Neue Chronik erschienen
Der Heimatverein Bönningstedt hat in 
Anwesenheit des Bürgermeisters das 19. Heft 
seiner Chronikserie über Ereignisse, Entwicklungen 
und Erlebnisse im Ort präsentiert. 

„W ir sind die ‚Schriftgelehrten‘, die versuchen, die Dorf-
geschichte aufzuschreiben“, stellte Joachim Czolbe, 
Vorsitzender im Heimatverein Bönningstedt von 1984 

e. V., den Arbeitskreis „Chronik“ im Pressegespräch vor. Alle zwei 
Jahre gestaltet der Heimatverein ein neues Heft mit Geschichten und 
Ereignissen aus der älteren und jüngeren Dorfgeschichte und mit vielen 
historischen Fotos. Bereits seit 1988 greifen die Arbeitskreismitglieder 
und wechselnde Gastautoren Themen aus dem Wirtschafts- und Dorf-
leben auf und teilen persönliche Erinnerungen, sodass jedes Heft viel 
Spannendes bereithält, um längst Vergessenes aufleben lassen oder 
neu in die Geschichte des Ortes einzutauchen. Die Gemeinde Bönning-
stedt ist Herausgeberin der Chronik. „Das müssen wir einfach machen“, 
bekräftigte Bürgermeister Rolf Lammert (CDU) die Bedeutung dieser 
wertvollen Heimatforschung und Geschichtsarbeit. 

Einzelhandel, AKN, Bönningstedt-Wappen  
und mehr
Wie er Bönningstedt vor 50 Jahren als Neubürger entdeckt und erlebt 
hat, beschreibt Gastautor Horst Müller. Etwa seinen ersten Besuch in 
der Drogerie Peter von Appen in der Bahnhofstraße, als er 1971 „Was-
sereimer und Schrubber besorgen wollte, um die neue Wohnung sauber 
zu bekommen“, in die er mit seiner Frau gezogen war. In der Drogerie, 
die die Titelseite der diesjährigen Chronik ziert, habe es damals von 
Putzmitteln bis Kosmetikprodukten alles zu kaufen gegeben. Der Bei-
trag „Einzelhandel in Bönningstedt“ von Siegline Graessner schließt 

thematisch daran: In einem Zeit-Spaziergang blickt sich zurück auf viel-
fältigen Einzelhandel und wie sich dieser verändert hat. Sie erinnert an 
Lebensmittelgeschäfte, Kolonialwarenhandel, Bäckerei und Konditorei, 
Konfektionshäuser, Autohändler und mehr. Joachim Czolbe ordnet 
die Entstehung des Bönningstedt-Wappens ein, dessen Vorgeschichte 
Winand Harbeck in einem Gedicht humorvoll festgehalten hat. Siegfried 
Duvigneau erzählt in seinem Beitrag „Mein Leben an und mit der AKN“ 
persönliche Erlebnisse. Seine Motivation ist es, angesichts der vielen 
Veränderungen in den letzten Jahren auch auf die Vergangenheit zu 
schauen, sich eigene Berührungspunkte von früher zu vergegenwärti-
gen und Neubürger in die Geschichte des Ortes eintauchen zu lassen. 
„Viele Menschen interessieren sich dafür“, so seine Erfahrung. Professor 
Günther Ringle hat Wissenswerte über die Mühlenau zusammenge-
stellt. Ob Ursprung, Verlauf und Zuflüsse oder Brücken, um den Fluss zu 

queren, wie auch – was vermutlich weniger bekannt ist – die 
Natureisgewinnung im Eisteich als „bedeutenden „Wirtschafts-
faktor“ bis 1920 und die wenige Jahre später eröffnete Badean-
stalt, die sogar Badegäste aus Hamburg und Altona angezogen 
habe. Wieder als feste Rubrik dabei: die Jahresrückblicke der 
vergangenen zwei Jahre, konkret 2020 und 2021.

Engagierte Redaktionsarbeit
„Wir haben reichlich Themen für die Hefte. Es muss sich immer 
jemand finden, der Lust hat, darüber zu schreiben“, sagte Renate 
Heine, die sich seit dem ersten Heft in der Redaktion des Arbeits-
kreises engagiert. Joachim Czolbe ist seit dem 10. Heft dabei. Der 
ehemalige Bank- und EDV-Fachlehrer kümmert sich im Arbeits-
kreisteam auch um das Layout. Die Gemeinde Bönningstedt wie-
derum finanziert die Druckkosten. Das 19. Chronikheft ist in einer 
Auflage von 2.400 Exemplaren erschienen und wurde an alle 
Haushalte im Ort verteilt. Für den Arbeitskreis stehen nun schon 
die Vorbereitungen für das nächste Heft an, das turnusmäßig  
Ende 2025 erscheinen soll. � tk

Vorstellung des 19. Chronikheftes des Heimatvereins Bönningstedt im Alten 
Rektorhaus: Bönningstedts Bürgermeister Rolf Lammert (hinten links) mit den 
Mitgliedern des Arbeitskreises „Chronik“ Renate Heine (vorn links), Siegfried 
Duvigneau (Mitte) und Vereinsvorsitzender Joachim Czolbe (hinten rechts), 
Gastautor Horst Möller (vorn rechts).

Titelbild der Chronik: Die Drogerie Peter von Appen, hier bei der 
Eröffnung 1950, führte ein großes Sortiment an Kosmetikartikeln, 
Putzmitteln und mehr. Foto: Von Appen/Heimatverein Bönningstedt

8    DORF-GEFLÜSTER | März 2024

BÖNNINGSTEDT



30 iPads für die Grundschule Bönningstedt 

Förderung durch nachhaltigen Umgang mit Altgeräten

Ü ber 30 iPads für den Unterricht 
freut sich die Grundschule in Bön-
ningstedt. Fabian Starr, Filialleiter 

der Sparkasse Südholstein in Quickborn und 
Privatkundenberaterin Anastasia Stojanovic 
übergaben die Tablets an Maike Jahn-Gehring, 
Vorsitzende des Fördervereins der Grund-
schule Bönningstedt e. V. und der Schulleiterin 
Martina Meyn-Schneider.
Es handelt sich um Geräte, die die Mitar-
beiter der Sparkasse in den vergangenen 
Jahren für ihre Arbeit genutzt haben, zum 
Beispiel für Video-Konferenzen und Online-
Beratungen mit Kunden. Für den Geschäfts-

betrieb kann die Sparkasse die Altgeräte 
nicht mehr nutzen. Für den Einsatz in der 
Schule sind sie aber noch sehr gut einzu-
setzen. Insgesamt rund 800 iPads werden 
an 28 Schulen im gesamten Geschäftsgebiet 
ausgegeben. 
„Wir freuen uns, die Schüler:innen und ihren 
Unterricht auf diese Weise fördern zu kön-
nen und gleichzeitig den Geräten ein ‚zwei-
tes Leben‘ zu geben. Auch mit diesen kleinen 
Schritten leisten wir einen Beitrag zum verant-
wortungsbewussten und nachhaltigen Um-
gang mit unseren Ressourcen“, erklärte Fabian 
Starr bei der Übergabe. � ds

Jahreshauptversammlung

Neuwahlen bei der CDU Bönningstedt

D ie CDU Bönningstedt hat im Feb-
ruar zur Jahreshauptversammlung 
geladen, in der auch der neue Vor-

stand gewählt wurde. Landtagsvizepräsident 
Peter Lehnert (CDU), der als Ehrengast an der 
Versammlung teilgenommen hat, leitete auf 
Bitten des Vorsitzenden diese Wahl.
Doch bevor es zur Wahl ging, wurde Vera 
Bornholdt für ihre 40jährige CDU-Mitglied-
schaft mit einer Urkunde, Ehrennadel in Silber 
und Blumen geehrt. Als Vorsitzender wurde 
der amtierende Max Kommorowski einstimmig 
bestätigt. Als erster stellvertretender Vorsit-
zender wurde Jan Lüder und als zweite stellver-
tretende Vorsitzende Sandra Gätgens gewählt. 
Ein besonderer Lob und ein lauter Applaus gin-

gen an Gerd Seligmann, der nach 25 Jahren 
großartiger Schatzmeister-Tätigkeit sein Amt 
zur Verfügung stellte. In Zukunft möchte er 
mehr Zeit mit seiner Frau verbringen. Als neue 
Schatzmeisterin stellte sich Bianca Berger zur 
Wahl, die einstimmig gewählt wurde. Gerd Se-
ligmann steht der CDU als stellvertretender 
Schatzmeister jedoch weiterhin zur Verfügung.
Weitere Vorstandsmitglieder: 
Schriftführerin: Renate Lammert, Mitglieder-
beauftragte: Sandra Gätgens, Beisitzer: Vera 
Bornholdt und Stefan Ullmann, Kassenprüfer: 
Ilse Bartsch und Andreas Heidorn. Als Dele-
gierter für den Kreisverbandsausschuss wurde 
Max Kommorowski gewählt. Seine Stellver-
treter: Bianca Berger und Jan Lüder. � ds

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.Wi.-Ing. (FH) Teichert
Hauptstraße 51, 25462 Rellingen

t 04101 - 80 50 800 

www.ISOTEC-Teichert.de

Große Freude bei der Übergabe der iPads! 
Von links: Filialleiter Sparkasse Südholstein 
Quickborn, Fabian Starr, Stellvertretende 
Schulleiterin Stephanie van den Heuvel, 
Mikkel (2. Klasse), Schulleiterin Martina 
Meyn-Schneider, Max (3. Klasse), Vorsitzende 
des Fördervereins Maike Jahn-Gehring und 
Privatkundenberaterin Anastasia Stojanovic

Der neue Vorstand der CDU Bönningstedt
Von links: Renate Lammert, Jan Lüder, Sandra 
Gätgens, Max Kommorowski, Landtagsvizepräsi-
dent Peter Lehnert (CDU), Vera Bornholdt, Stefan 
Ullmann, Bianca Berger und Gerd Seligmann

Vera Bornholdt 
wurde für 
ihre 40jährige 
Mitgliedschaft 
vom Vor-
sitzenden Max 
Kommorowski 
geehrt
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Was ist los bei der Deutschen Post AG/DHL

Teil 6: Politik mischt sich ein 
Die Unzulänglichkeiten bei der Post- und Paketzustellung der Deutsche  
Post AG/DHL im Verbreitungsgebiet des DorfGeflüsters nehmen kein Ende, 
auch wenn uns die Pressestelle der Bundesnetzagentur unlängst schriftlich 
mit fehlerhaften Rechenbeispielen weismachen wollte, dass die Mängelquote 
im Normalbereich liege und damit eigentlich alles in Ordnung sei.

D ie Politik versucht aktuell, die andauernden Missstände bei 
der Zustellung durch eine Gesetzesänderung zu lösen. 80 
Prozent der Briefe sollen nicht mehr – wie bisher durch die 

Post-Universaldienstleistungsverordnung (PUDLV) vorgeschrieben – im 
Jahresschnitt am nächsten Werktag zugestellt sein, sondern erst nach 
drei Tagen.
Damit wird ein Qualitätsmaßstab zu Grabe getragen, den die Verbrau-
cher in vielen Bereichen zu spüren bekommen werden. Es bleibt abzu-
warten, ob der Gesetzgeber auch von der Verpflichtung abrücken wird, 
dass die Zusteller werktäglich in ihren Bezirken zustellen müssen, oder 
ob das auch auf weniger Tage eingedampft wird.
Wir können unsere Leser nur bitten, bei jedem Beschwerdeanlass nicht 
zu zögern, sich direkt an die Bundesnetzagentur zu wenden, bitte mit 
Kopie an die Redaktion DorfGeflüster.
Wie schon öfters klargestellt, es geht nicht darum, einzelne Verantwort-
liche der lokalen Post- und Paketzustellung verantwortlich zu machen, 

denn wir haben es mit einem Grundsatzproblem, einen Systemfehler zu 
tun. Auch wenn den Postzustellern in Bönningstedt untersagt wurde, 
mit der Presse zu sprechen, liegen der Redaktion Hinweise vor, dass 
die Zustände bei der DHL in Bönningstedt als katastrophal angesehen 
werden, denn es bestehe eine chronische Unterbesetzung. 
Vielfach wurde uns berichtet, dass die Touren für die Zusteller viel zu 
groß seien. Die ganzen Aufgaben seien nur halbwegs zu schaffen, wenn 
zusätzliche Aushilfszusteller zum Einsatz kommen. 
Was können wir selbst tun, um der Misere entgegenzuwirken? Dorf-
Geflüster wird sich in den kommenden Wochen um einen Termin be-
mühen, bei dem Bürger, Vertreter der Politik und die regional Ver-
antwortlichen der Deutschen Post/DHL sich an einen Tisch setzen, um 
offen über Wege zur Verbesserung der Zustellsituation zu sprechen und 
Lösungsansätze zu finden.

Wir werden Sie weiter auf dem Laufenden halten. � rr/ds

Auch in Pinneberg gibt es Probleme 

Das kann die Post nicht wieder gut machen

A uch aus Pinneberg erreichte uns ein Anruf. Nachdem wir die 
Geschichte und die furchtbaren Folgen eines von der Post nicht 

zugestellten Briefes per Einschreiben hörten, haben wir beschlossen, 
Ihnen diesen Vorfall kurz zu schildern. 
Ein Ehepaar aus Pinneberg, 85 und 86 Jahre alt, kommt in der jetzi-
gen Wohnung allein, krankheitsbedingt, nicht mehr zurecht. Deshalb 
wollte die Enkelin ihre Großeltern gern in ihrer Nähe in Fischbek 
haben. Dort entstanden gerade barrierefreie Wohnungen der SAGA, 
für die sie ihre Großeltern sofort angemeldet hat. Die SAGA bat das 
Ehepaar um Übersendung eines Wohnungsberechtigungsscheins. 
Dieser wurde am 16.12. per Einschreiben an die SAGA geschickt. 
Nachdem das Ehepaar nervös auf die Zusage wartete, hakte die Ehe-
frau am 27.12.23 telefonisch bei der SAGA nach. Hier erfuhr sie, dass 
die Berechtigungsscheine bis zum 31.12.23 hätten eingehen müssen 
und die Wohnungen zwischenzeitlich alle vergeben sind. Die Mit-
arbeiterin war erstaunt, als sie hörte, dass der Schein per Einschrei-
ben abgesandt wurde. Eine Recherche ihrerseits ergab, dass der Brief 
nicht angekommen ist.
Am 10. Januar 2024 hatte das Ehepaar nach langer Zeit mal wieder 
Post im Briefkasten – 11 Briefe, Reklame, Geburtstagskarten und einen 
Rückläufer mit dem Vermerk: „Empfänger/Firma unter der angegebe-
nen Anschrift nicht zu ermitteln. Unterschrift und Datum: 19.12.“
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Polizei sucht Zeugen 

Wohnungseinbruch-
diebstahl in 
Einfamilienhaus

Am Donnerstag 
(01.02.2024) ist es in der 
Marienhöhe in Quickborn 
zu einem Wohnungsein-
bruchdiebstahl gekommen.

I n der Zeit zwischen Mittwoch, 
31.01.2024, 23.00 Uhr, und Don-

nerstag, 01.02.2024, 08.00 Uhr, be-
traten Unbekannte gewaltsam die 
Räumlichkeiten eines Einfamilien-
hauses während die Geschädigte im 
Schlafzimmer schlief.
Ersten Informationen zur Folge ent-
wendeten die Täter Bargeld in unbe-
kannter Höhe.
Die Kriminalpolizei in Pinneberg hat 
die Ermittlungen aufgenommen und 
sucht nun Zeugen, die in der Nähe des 
Tatortes verdächtige Personen oder 
Fahrzeuge beobachtet haben.
Sachdienliche Hinweise nehmen 
die Beamten unter der Rufnummer  
04101 – 202-0 oder per E-Mail an 
SG4.Pinneberg.KI@polizei.landsh.de 
entgegen. � ots/ds

Open-Air-Gottesdienst

Tauffest im Freibad Quickborn 
Ein Tauffest im Freibad Quickborn am 28. April 2024 – jetzt zur Taufe 
der besonderen Art anmelden.

D ie evangelischen Kirchgemeinden 
Quickborn-Heide und Quickborn-
Hasloh laden zum inzwischen dritten 

Tauffest ins Quickborner Freibad ein. 
Am Sonntag, den 28. April 2024 wird das Frei-
bad um 15 Uhr zum größten Taufbecken der 
Stadt. Egal ob fürs eigene Kind oder auch für 
das eigene Bekenntnis zum christlichen Glauben 
– das Tauffest bietet einen besonderen Rahmen 
und Ort. Unter freiem Himmel und – je nach 
Wunsch am oder im Wasser.
Anmeldungen für die besondere Taufe gibt es 
auf den Internetseiten der Gemeinden unter 
www.kirche-quickborn.de oder www.kirche-
quickborn-heide.de oder in den Gemeindebüros.
Die Täuflinge selbst, die Taufgemeinden als auch 
alle Besucher des öffentlichen Gottesdienstes 

erwartet ein feierlicher Open-Air-Gottesdienst 
auf der Wiese des Freibades, Live-Musik, Pick-
nick, Grillwürstchen und Waffeln, sowie Raum 
für individuelle Wünsche und Ideen.

Am 28. April wird das Freibad zum Taufbecken 
(Archivfoto)

Open-Air-
Gottesdienst 
mit Picknick 

auf der Wiese 
(Archivfoto)

©
D-
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www.dominico-service.eu
Meisterbetrieb  
Inh. Lars Grebe e.K.
HH-schnelsen · Frohmestr. 24
Tel. 0160 – 962 260 71

Öffnungszeiten: Mo-Do  9.30 - 17.00 Uhr  Fr  9.30 - 15 Uhr

Dominico Service

4  Türöffnung
4  Kostenlose  

Sicherheitsberatung
4  Einbruchschutz
4  Schließanlagen

Inh. Heino Lühr

SP:LIebScHer
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo 
gekauft!

n Eigene Meisterwerkstatt
n Chefberatung
n Lieferservice mit Montage
n Altgeräteentsorgung
n Kundendienst
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Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Wir  wünschen 
allen Lesern ein 
frohes Osterfest!

Karneval in Bönningstedt

Gute Stimmung im Fasanenhof

Z um Einstimmen des Karnevals wurden Kaffee und 
verschiedene leckere Kuchenkreationen serviert. Doch als 
Mr. van Bo mit seiner traditionellen Karnevalsmusik loslegte, 

saß keiner mehr still in dem bunt dekorierten Festsaal.
„Und dann die Hände zum Himmel, komm lasst uns fröhlich sein, wir 
klatschen zusammen und keiner ist allein ….“ Das wurde von den fei-
ernden Bewohnern wörtlich genommen. Dieses launige Lied wurde von 
den Bewohnern nicht nur laut mitgesungen, sondern alle Hände gingen 
natürlich gen Himmel. Und natürlich war auch keiner allein, denn im 
Fasanenhof feiert man gemeinsam.
Die verkleideten Mitarbeiterinnen animierten die Bewohner zum 
Tanzen und Schunkeln. Mit Stimmungsmusik, Knabbereien und 
Kamelle sowie einem leckeren Kaltgetränk verging der lustige Nach-
mittag viel zu schnell.
Es war wieder ein sehr gelungenes Fest, das allen sehr gefiel.

Nach der Karnevalsmusik von  Mr. van Bo wurde reichlich geschunkelt

Geschäftsführerin Maike Jahn-Gehring 
alias Pipi Langstrumpf, feiert mit ihrem 
Team und den Bewohnern das traditionelle 
Faschingsfest im Fasanenhof

„Und dann die Hände 
zum Himmel, komm 

lasst uns fröhlich 
sein, wir klatschen 

zusammen und 
keiner ist allein ….“ 
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70er- und 80er-Party in Hasloh

Glitzer, Plateau-Schuhe 
und gute Laune

D ie Karten für die 70er/80er Party waren 
im Vorverkauf bereits alle vergriffen. Die 
Veranstalter der SPD Hasloh freuten sich über 

die Riesen-Resonanz im Landhaus Schadendorf in der Kieler 
Straße. Rund 250 Gäste feierten bis tief in die Nacht zu den von 
Kult DJ Gary aufgelegten Hits aus den Siebzigern und Achtzi-
gern. Die Party ist mittlerweile weit über die Grenzen Haslohs 
hinaus bekannt. � ds

AKN Haltestelle Hasloh

Südzugang zum Bahnhof 
seit 26.02. gesperrt

S eit Montag, 26.02.2024 wird 
der Gehweg zwischen dem 

alten Bahnhofsgebäude und den 
Gleisen zurückgebaut. Im Be-
reich des Gehwegs werden neue 
Entwässerungsleitungen verlegt. 
Im Anschluss soll der Gehweg 
wieder neu hergestellt werden. 
Die Maßnahme wird circa zwei 
bis drei Monate dauern.

Ein Zugang zum Bahnhof über 
den Gehweg ist nicht mehr 
möglich. Der Südzugang ist 
während der Baumaßnahme 
gesperrt. Fußgänger werden 
über den Alwin-Brandt-Stieg 
und Dörpsring zum Nordzu-
gang umgeleitet. Dort stehen 
auch Fahrradabstellplätze zur 
Verfügung. � ds

Manfred Maier gibt Vereinsvorsitz ab

Neuer Vorstand beim TuS Hasloh

D er TuS Hasloh von 1928 e.V. hat auf seiner Mitgliederver-
sammlung am 23.02.2024 einen neuen Vorstand gewählt. 

Manfred Maier, der 17 Jahre an der Spitze des Vereins stand, trat 
nicht erneut zur Wahl an. Für seinen außerordentlichen Einsatz 
wurde er an dem Abend gewürdigt. 
Als neuer ers-
ter Vorsitzender 
wurde der bis-
herige zweite 
Vorsitzende und 
Badminton-Spar-
tenleiter Andreas 
Glißmann und 
als neuer 2. Vor-
sit zender der 
Fußballt rainer 
der  E-Jugend 
Christoph Kahler 
gewählt. � ds

Ihr Steuerberater in Norderstedt
 Lohn- und Finanzbuchführung
 Jahresabschlüsse
 Einkommensteuererklärung
 Steuerliche Beratung für Vermietung & Verpachtung

Für Unternehmer & Privatpersonen · Kompetent in all Ihren Steuerfragen

Steuerberater Max Borchert
Gutenbergring 21, Norderstedt

Telefon 040-53 43 730
info@borchert-stb.de / www.borchert-stb.de

Reparatur und Wartung von Kleinuhren.  
Großuhren auf Anfrage! 

Wasserdichtigkeitsprüfungen bis 20 bar
Batteriewechsel

Bitte vorher anrufen!
Uhrmachermeister Thomas Bressous 

ASTOR-Gewerbepark, Gutenbergring 67a, Norderstedt 
Telefon 040-52 88 34 74 – Fax 040-52 88 34 75
Email: info@bressous.de www.bressous.de

DJ Gary sorgte mit Hits aus den Siebzigern  
und Achtzigern für tolle Partystimmung

Neuer Vorstand beim TuS Hasloh 
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Neues vom 
TSV Ellerbek 
– Handball

Hallo liebe Handballfreunde  
und Leser des DorfGeflüsters,

die Handballabteilung des TSV Ellerbek 
hat das Jahr 2023 und die damit verbun-
dene Hinrunde abgeschlossen. Wir haben 
spannende Spiele mitverfolgen können 
und sind sehr stolz auf die Entwicklung 
des Jugendbereiches. 

Gerade bei den SuperMinis (2017/2018) 
und den Minis (2015/2016) konnten wir in 
einem halben Jahr die Anzahl verdoppeln. 
Regelmäßig kommen „neue“ handball-
begeisterte Kids zum Training und lernen 
den Handballsport lieben.

Wir freuen uns auch weiterhin, wenn 
Kids Interesse haben sich dem Hand-
ballsport in Ellerbek anzuschließen. Auf 
unserer Internetseite www.handball-
ellerbek.de könnt ihr für euren Jahrgang 
die passende Mannschaft finden. Mel-
det euch gerne bei unserer Jugendwär-
tin Lena Thürich, um ein Probetraining 
zu vereinbaren. (0176/32623545 oder 
lena.thuerich@gmx.de) 

Die Planungen für die kommende Saison 
haben wir auch bereits in Angriff genom-
men. Dort setzen wir uns bereits große 
Ziele und sind vor allem bei den höherklas-
sigen Teams auf der Mission Oberliga HH/
SH-Qualifikation. Auch bei diesem Weg 
freuen wir uns, wenn wir Unterstützung 
von handballbegeisterten Jungs und Mä-
dels bekommen. Auf unserer Instagram-
seite tsvellerbek_handball findet ihr alle 
Informationen dazu.

Sollten wir dein Augenmerk auf den Hand-
ballsport in Ellerbek gelenkt haben und 
dein Jahresvorsatz hieß vielleicht: „Ich 
möchte mich ehrenamtlich engagieren?!“. 
Dann freuen wir uns sehr, wenn sich unser 
Kreis erweitert, mit Menschen, die den 
Handballsport in Ellerbek vorantreiben 
wollen. Egal, ob Trainer, Co Trainer, Organi-
sator oder anderes… schreibe uns gerne!

Bis zum nächsten Mal!
Melle

TSV Ellerbek – Handball-Spiele  
der 1. und 2. Damen  
und 1. und 2. Herren im März

Freitag, 01.03. 
20.30 Uhr: 1. Herren ./. THW Kiel 2

Sonntag, 03.03. 
16.00 Uhr: 2. Herren ./. HT Norderstedt

Samstag, 16.03. 
16.00 Uhr: 2. Herren ./. THB Hamburg 03
18.30 Uhr: 1. Herren ./. TSV Kronshagen

Sonntag, 17.03. 
16.00 Uhr: 1. Damen ./. TSV Uetersen
18.00 Uhr: 2. Damen ./. SG Altona 2

Sonntag, 24.03. 
16.00 Uhr: 2. Herren ./. Ahrensburger TSV

Donnerstag, 28.03. 
20.30 Uhr: 1. Herren ./. HG HH-Barmbek

Vorsitzende Melanie 
Röwer berichtet: Das Jahr startete bereits mit einem großen 

Event bei uns. Wie einige von euch bestimmt 
mitbekommen haben, fand im Januar die Heim EM 
der Männer statt. Dazu lud der Handballvorstand 
alle ein zum Public Viewing.

Im TSV Heim und 
im Spiegelsaal 

wurde der Beamer 
aufgestellt, die Box 

aufgedreht und 
für kleines Geld 

konnten Getränke, 
Naschis, Pizza u.v.m. 

erworben werden. 
Der gesamte Erlös 
kommt wieder der 

TSV Jugend zugute.14    DORF-GEFLÜSTER | März 2024
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D er Netzausbau in den Gebieten Moordamm und Ellerburg 
schreitet zügig voran. Viele Haushalte haben sich für einen 
Glasfaseranschluss von wilhelm.tel entschieden und bekom-

men nun das schnelle Internet aus Norderstedt. 
„Damit haben wir unsere Zielmarke zur Erschließung der Gebiete er-
reicht und freuen uns auf den weiteren Ausbau in Ellerbek-Dorf“, zeigt 
sich Vertriebs- und Serviceleiter Andreas Klitzke zufrieden. Nun startet 
die Akquisitionsphase in Ellerbek-Dorf. Voraussetzung für den Aus-
bau ist auch hier, dass sich mindestens 50 Prozent der Haushalte für 
wilhelm.tel entscheiden. Anmeldefrist ist der 15. April 2024.
Und das lohnt sich in jeder Hinsicht, denn der Anschluss an das Glas-
fasernetz ist kostenfrei und bringt mehr als nur schnelles Internet. Smart 
Home Anwendungen erhöhen den Komfort, reduzieren den Energiever-
brauch und sorgen für mehr Sicherheit. Faktoren, die sich unmittelbar 
und dauerhaft positiv auf den Wert einer Immobilie auswirken.
Wer in den anderen Ausbaugebieten wohnt und sich bisher noch 
nicht für einen Glasfaseranschluss von wilhelm.tel entscheiden wollte, 
hat jetzt noch die Gelegenheit das nachzuholen, denn während der 
Bauphase erhalten Neukunden den Hausanschluss auch weiterhin 
kostenlos.
Alle Informationen unter wilhelm-tel.de/ellerbek

Glasfaserausbau geht in die nächste Runde

wilhelm.tel startet Ausbau in Ellerbek-Dorf

Der Glasfaserausbau wird in Ellerbek-Dorf fortgesetzt

Auch aus den Gebieten Moor-
damm und Ellerburg werden noch 

Anmeldungen angenommen.
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ELLERBEK

Günther Hamer GmbH
Graf-Otto-Weg 4
22457 Hamburg-Schnelsen

Tel. 040/550 73 71
info@hamer-sanitaer.de
www.hamer-sanitaer.de

Mein Anspruch ist  
Ihre Zufriedenheit.
Eine Immobilie zu verkaufen kann aus den unter-
schiedlichsten Aspekten eine Herausforderung sein, 
ob organisatorisch, emotional, finanziell oder auch 
zeitlich. Hierbei ist ein verlässlicher Ansprechpartner 
umso wichtiger. Gern stehe ich Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Kontaktieren Sie mich 
gerne jederzeit für eine  
kostenlose Beratung 
inklusive Marktwert- 
analyse.  

 
 
Ihr Manuel Drespe

Der Makler an Ihrer Seite.

MD IMMOBILIENKONTOR GmbH · www.md-immobilienkontor.de 
E-Mail: info@md-immobilienkontor.de · Telefon: 040 28 80 56 88

LÜTTEN STEPPKES
Kindertagespflege Ellerbek
qquuaalliiffiizziieerrtt  ++  lliieebbeevvoollll

Martina Greve 017632602074 
martina@luetten-steppkes.de

für Kinder 1- 4 Jahre
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BÖNNINGSTEDT
07. März – Donnerstag
19.30 Uhr | Finanzausschuss-
sitzung | Kulturzentrum

09. März – Samstag
09.00 Uhr | Aktion Sauberes Dorf 
Bauhof

12. März – Dienstag
19.30 Uhr | Bauausschusssitzung 
Kulturzentrum

19. März – Dienstag
19.30 Uhr |Sozialausschusssitzung
Kulturzentrum

20. März – Mittwoch
19.30 Uhr | Sitzung des Schul
verbandes Rugenbergen
Mensa Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen

HASLOH
04. März – Montag
19.30 Uhr | Umweltausschusssitzung  
Schulungsraum Feuerwehr Hasloh

09. März – Samstag
10.00-12.00 Uhr  
Aktion Sauberes Dorf 
Parkplatz Peter-Lunding-Schule

16. März – Samstag
10.00-12.00 Uhr | Frauenfrühstück 
Vortrag Bianca Trebbin: „Alles rund 
um die häusliche Pflege“ | SoVD 
Hasloh | Landhaus Schadendorf 
Eintritt Mitgl. € 10 | Gäste € 12 
Anmeldung: 04106 3944

18. März – Montag
19.30 Uhr  
Gemeindevertretersitzung 
Schulungsraum Feuerwehr Hasloh

20. März – Mittwoch
19.30 Uhr | Sitzung des Schul
verbandes Rugenbergen 
Mensa Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen

25. März – Montag
19.30 Uhr  
Finanzausschusssitzung 
Dörphus Hasloh

26. März – Dienstag	
19.30 Uhr | Sitzung Schul-,  
Sport- und Kulturausschuss 
Dörphus Hasloh

ELLERBEK
09. März – Samstag
09.30-12.30 Uhr  
Kinderkleidermarkt 
Ab 9.00 Uhr | Einlass Schwangere 
und Babys in Trage | Harbig-Halle, 
Rugenbergener Mühlenweg 1
www.kinderkleidermarkt-ellerbek.de/ 
infos.htm

09. März – Samstag
10.00 Uhr | Feldmarkreinigung 
Treffpunkt beim TC Ellerbek  
Dubenhorst

14. März – Donnerstag
19.30 Uhr | Sitzung Schulausschuss 
Mensa Hermann-Löns-Schule

20. März – Mittwoch
19.30 Uhr | Sitzung des  
Schulverbandes Rugenbergen 
Mensa Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen

QUICKBORN
11. März – Montag
19.30 Uhr  
Vortrag: Rund um die Müritz 
Von Trautel Schulte zu Berge 
Ziel der Studienreise  
24. bis 29. April 2024 
Gemeindehaus der ev.-luth. 
Kirchengemeinde Quickborn- 
Hasloh, Ellerauer Straße 2  
Eintritt frei

22. März – Freitag
19.00 Uhr | Mitgliederversamm-
lung der DLRG |Gemeindehaus 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Quickborn-Hasloh, Ellerauer Straße 2 
Vorstand wird neu gewählt 

24. März – Sonntag
17.00 Uhr | Konzert Pianist Marcus 
Groh | „Lachen und Weinen“ 
Klaviersonate Schubert | Artur-
Grenz-Saal | Karten: Vorverkauf@
kammermusik-quickborn.de  
oder 0163-1612583

SCHNELSEN
FREIZEITZENTRUM SCHNELSEN

05. März – Dienstag
20.00 Uhr | Bayoogie Masters –  
die Meister aus Blues + Boogie 
Feinste handgemachte Musik 
Eintritt: € 20,00

10. März – Sonntag
10.00-17.00 Uhr | Ostermarkt 
Kunsthandwerk und selbst-
gemachtes | Eintritt: frei

24. März – Sonntag
19.00 Uhr | Suzanne von  
Borsody – Flower Tales 
Textgebilde von Peter Paul Althaus 
in ihrem neuen Programm voll 
hintergründigem Humor | Begleitet 
von dem Kontrabassisten Kurt 
Holzkämper. | Eintritt: € 20,00

26. März – Dienstag
16.00 Uhr  
Kunst + Kaffee + Kuchen 
Veronika Kranich präsentiert 
Vincent van Gogh | Eintritt inkl. 
Kaffee & Kuchen € 10,00

RELLINGEN
Theaterverein Rellingen  
„De Muusfall“ 
Kriminalgeschichte v 
on Agatha Christie 
www.theaterverein-rellingen.de

6 THEATERVORSTELLUNGEN:
Freitag 22.03., 19.30 Uhr 
Halstenbek
Geschl. Aufführung f. Senioren

Samstag 23.03., 19.30 Uhr 
Halstenbek
Öffentliche Premiere
Aula Wo.-Borchert Gymnasium, 
Bickbargen 111

Montag 25.03., 19.30 Uhr 
Rellingen-Egenbüttel
Geschl. Aufführung f. Senioren

Dienstag 26.03., 19.30 Uhr 
Rellingen Egenbüttel
Geschl. Aufführung f. Lions

Mittwoch 27.03., 19.30 Uhr 
Rellingen Egenbüttel
Geschl. Aufführung f. Senioren

Donnerstag 28.03., 19.30 Uhr 
Rellingen Egenbüttel
Kl. Turnhalle, Caspar-Voght-Schule 2

Der Eintritt beträgt € 10 | Karten: 
Abendkasse + Vorverkauf in
Rellingen: 
• �Jack + Büx, Taubenstr. 1 

• �Heide-Reinigung, Heidestr. 94-96 

• �Buchhandlung LESESTOFF,  
Hauptstr. 74, 

Halstenbek: 
• �Buchhandlung Cremer,  

Hauptstr. 51.
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RUBRIK
Termine / Veranstaltungen�

März 2024
Einige Termine können eventuell noch kurzfristig abgesagt werden.

Wir informieren Sie hierüber unter 
www.dorfgefluester-online.de oder auf facebook� Alle Termine ohne Gewähr



Kultur in Hamburg

Umjubelte Aida-Opernaufführung 
in der Veranstaltungsarena

Außergewöhnliche Weltpremiere: Giuseppe Verdis 
„Aida“ wurde als Arena-Opern-Spektakel gefeiert. 
Rund 7.000 Gäste bejubelten die Mega-Inszenierung 
in der Barclay Arena am Hamburger Volkspark. 

D ie Liebesgeschichte 
um die äthiopische 
Königstochter Aida 

und den ägyptischen Heerführer 
Radames gilt als eine schöns-
ten in der Opernwelt. Nach vier 
Jahren Planungs- und Vorberei-
tungszeit fand am 2. Februar die 
Weltpremiere der für große Ver-
anstaltungsarenen inszenierten 
Verdi-Oper „Aida“ statt. Eine 
gelungene Mischung aus Musik, 
Tanz und Schauspiel.
Mehr als 200 Akteurinnen und 
Akteure traten in farbenpräch-
tigen Kostümen auf, sangen vor 
dem Tempel, tanzten und mar-
schierten durch den großen Saal. 
Besondere Details: Mit einem rie-
sigen blauen Tuch, das als Welle 
über die Köpfe der Zuschauer hin-
weg zog, verlagerte sich die Ge-

schichte an den Nil und Prinzessin 
Amneris, die Rivalin Aidas, fuhr 
auf einem Pharaonen-Boot am 
Publikum entlang. Später tauchte 
ein täuschend echt wirkender, 
fast fünf Meter großer Elefant 
vor dem Tempel auf. Und Priester 
marschierten mit Feuerschalen 
durch den Saal. Die Sängerinnen 
und Sänger wurden musikalisch 
begleitet vom 60-köpfigen Han-
seatischen Symphonischen Or-
chester, das meist versteckt unter 
den Treppen des Tempels spielte. 
Am Ende des Mega-Opern-
spektakels applaudierten die 
7.000 Zuschauenden begeistert 
und gaben stehende Ovationen. 
Anschließend ging das Arena-
Opern-Spektakel auf Deutsch-
landtournee und tourt derzeit 
durch europäische Städte. � tk

Aida Weltpremiere in der Barclay Arena in Hamburg

info@taxims.de

WhatsApp

0176 – 880 91 518

BÖNNINGSTEDT – HASLOH
ELLERBEK – QUICKBORN

... freundlich, sicher und zuverlässig!

We Accept

• Flughafenfahrten

• Krankenfahrten

• Schulfahrten

• Fernfahrten

• Cruise Terminal

• Kurierfahrten

Bestelle über:
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Bürokauffrau -mann  
für Bürokommunikation  (m/w/d) 

mit abgeschlossener kaufmännischer Ausbildung gesucht

Arbeitsplatzbeschreibung:

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte

Wir sind ein Familienunternehmen in  
dem Baugewerbe. Zur Verstärkung  
unserer kaufmännischen Abteilung  
suchen wir ab sofort eine/einen Bürokauf- 
frau -mann für Bürokommunikation.

JOSEF HOFFMANN GMBH & CO. KG BAUUNTERNEHMEN 
Holsteiner Chaussee 295 • 22547 Hamburg

personal@josefhoffmann.de

040 – 559 787 0

schriftlich per Mail oder Post an

•   Gute PC-Kenntnisse (Excel + Word)

•   Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

•   Eigenständiges Arbeiten

•   Terminkoordination und Korrespondenz

•   Vorbereitung von Baubesprechungen, 
Protokollerstellung, bis hin zur Nachbearbeitung

•   Unterstützung der technischen Abteilung  
im kaufmännischen Bereich

•   Unterstützung bei der Rechnungsprüfung

WIR STELLEN EINWIR STELLEN EINWIR STELLEN EINWIR STELLEN EIN

WIR FREUEN UNS AUF SIE.WIR FREUEN UNS AUF SIE.WIR FREUEN UNS AUF SIE.WIR FREUEN UNS AUF SIE.

H
B A U U N T E R N E H M E N



A7-Autobahndeckel

Grünes Licht für öffentliche Toiletten 
Auf dem Schnelsener A7-Autobahndeckel soll in Verbindung mit einem 
Parkkiosk eine öffentlich zugängliche Toilettenanlage entstehen. 

D ie Einkaufsmeile Frohmestraße 
hat keins. Der Geschwister-Töllke-
Platz und der Dorothea-Buck-Park 

mit den Kleingärten haben ebenfalls keins. 
Wer im Schnelsener Zentrum ein öffentliches 
WC sucht, hat bisher so seine Not. Seit vielen 
Jahren fordern daher Schnelsener Bürger und 
Eimsbütteler Bezirkspolitiker fraktionsüber-

greifend eine öffentliche Toilettenanlage. Nun 
könnte die Not bald ein Ende haben. 
Das Bezirksamt Eimsbüttel hält eine Toiletten-
anlage auf dem Geschwister-Töllke-Platz mitt-
lerweile für umsetzbar. Grundvoraussetzung 
dafür war die Übertragung der Parkdeckel
fläche vom Bund an die Stadt. Nach den Plä-
nen des Amts soll auf dem A7-Parkdeckel-Platz 
ein modulares Gebäude entstehen, in dem ein 
Parkkiosk sowie eine barrierefreie Unisex-Toi-
lette inklusive einer Wickelmöglichkeit unter-

gebracht werden. Anschlüsse für Strom, Was-
ser und Abwasser sind dort bereits vorhanden. 
Die Hamburger Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft sei die Eigentü-
merin der Anlage. Die Errichtung der Toiletten-
anlage obliege wiederum der Stadtreinigung 
Hamburg, die seit 2017 als zentraler Betreiber 
für den Bau und die Unterhaltung öffentlicher 
Toiletten zuständig ist. Den Betrieb und die 
Reinigung der Toilettenanlage soll der künftige 
Pächter des Parkkiosks übernehmen.� tk

Schnelsen Campus-Schule 

Entwurf für städtebauliche 
Entwicklung ausgewählt

Als Fensterausstellung im Freizeitzentrum Schnelsen, 
Wählingsallee 16, sind bis einschließlich Ostern die Pläne  
für die Campus-Schule zu sehen, die als siebenzügige 
Stadtteilschule mit gymnasialem Zweig in zweiter Reihe zur 
Wohnbebauung an der Holsteiner Chaussee entstehen soll. 

E nde Januar wurde aus drei Beiträgen 
der Entwurf für den neuen Schulcam-
pus ausgewählt, der als Grundlage 

für den künftigen städtebaulichen Rahmen 
dienen soll. Dieser Sieger-Architekten-Ent-
wurf sieht fünf Baukörper vor, die vorwiegend 
dreigeschossig höhengestaffelt, von Süd nach 
Nord entlang eines künftigen Schulboule-

vards versetzt aneinandergereiht positioniert 
sind. An der nordwestlichen Grundstücksecke 
sind eine Dreifeldsporthalle, Freilufthalle und 
Außensportflächen geplant. Rund um die 
Gebäude sind Schulhof- und Gartenflächen 
vorgesehen, in die ein großer Teil des vorhan-
denen Baumbestands eingebunden werden 
soll. Von der Holsteiner Chaussee aus sind 

zwei Zuwegungen zum Campus-Gelände für 
Fahrrad- und Kfz-Verkehr geplant; der Hautzu-
gang zur Schule wird demnach Höhe der Ein-
mündung Burgwedelkamp liegen, die weitere 
Ein- und Ausfahrt für Fahrrad- und Kfz-Verkehr 
nördlich davon. Fußgänger und Radfahrende 
sollen das Gelände außerdem vom Ellerbeker 
Weg aus erreichen können. � tk

Drainagespülung ︴ Kanalreinigung 
Wurzelfräsen ︴ Pumptechnik
Hochdruckspülen ︴ Rohrkamera 
Verstopfungsbeseitigung

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

- - - - - - - -  A U S  R E L L I N G E N  - - - - - - - -

SCHNELL
SAUBER

FAIR
KOMPETENT

IHR ANSPRECHPARTNER
Dennis Weltermann
www.weroka-service.de 
0173 / 69 44 707

Fensteraus-
stellung im 
Freizeitzentrum 
Schnelsen

Auf dem Geschwister-Töllke-Platz, Frohmestraße/ 
Ecke Vogt-Kock-Weg, soll ein Parkkiosk mit 
öffentlicher barrierefreier WC-Anlage entstehen.
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NACHRUF

Wolfgang Burmester
*22. 12. 1949          † 18. 01. 2024

Wolfgang Burmester, der Gründer des Schnelsen-Archivs, ist gestorben. Der gebürtige Schnelsener war 
in seinem Stadtteil tief verwurzelt und kannte die Geschichte Schnelsens wie kein anderer. Mit seinem 
außerordentlichen Wissen war Wolfgang Burmester ein gefragter Ansprechpartner für geschichtliche 
Themen und Anlaufstelle, wenn es um Familienforschung ging. 

1980 hatte der gelernte Klima-
techniker begonnen, privat 

Zeitdokumente zu sammeln und rund um 
Schnelsen zu forschen. Bis 2020 archivierte 
Wolfgang Burmester im Dachgeschoss sei-
nes Wohnhauses unzählige historische Fotos, 
Landkarten, Grafiken und Bilder, Pläne, Ur-
kunden und vieles mehr. Ein großes Thema, 
dem er sich widmete, war das bäuerlich ge-
prägte Dorf Schnelsen. In rund 20-jähriger 
Arbeit veröffentlichte er zwei Buchbände mit 
detaillierten Einblicken in die Landwirtschaft 
Schnelsens und angrenzender Orte. Nach dem 
Fackellauf der Olympischen Spiele 1972, der 
von München nach Kiel durch Schnelsen 
und Bönningstedt führte, trug er zusammen, 
wer die Läufer vor Ort waren. 2010 entwarf 
Wolfgang Burmester das Schnelsen-
Wappen. Auch begleitete er konti-
nuierlich die Veränderungen 
im Stadtteil – etwa die 
Geschichte der A7 vom 
Bau bis zur Einweihung 
des Autobahndeckels. 
Wolfgang Burmester ist es 
auch zu verdanken, dass das 
Schnelsen-Archiv den in Verges-
senheit geratenen Schnelsener 
Künstler Gustav Grimm (1897–
1987) wiederentdeckt hat und 

mittlerweile einige Werke des Bildhauers aus 
Terracotta und anderen Materialien zusam-
mentragen konnte.
Begeistert und akribisch recherchierte 
Wolfgang Burmester verschiedenste Themen 
und engagierte sich unermüdlich für den Aus-
bau des Schnelsen-Archivs. Man konnte ihn 
zur Stadtteilgeschichte alles fragen – vieles 
beantwortete er aus dem Stegreif. Wie viel 
Zeit er in die Archiv-Tätigkeit gesteckt habe, 
hat ihn unsere Redaktion einmal gefragt. Mit 

einem Lachen antwortete er damals: 
„Die Zeit kann ich nicht bemessen. 

Es wird immer mehr. Manchmal 
zeigt mir meine Frau die Rote 
Karte.“ 
Was als Hobby begann, ist sein 

Lebenswerk geworden. 
Wolfgang Burmester 
war der Fortbestand 
seines Archivs ein gro-
ßes Anliegen. Er freute 
sich, dass es Ende 

2018 geglückt war, zusammen mit Heinrich 
Flügge und weiteren Mitgliedern den gemein-
nützigen Schnelsen-Archiv e.V. zu gründen 
und seine Sammlung in den Verein zu überfüh-
ren, um die Zukunft der umfangreichen histo-
rischen Materialien und die stetige Begleitung 
der jüngeren Stadtteilgeschichte zu sichern. 
2020 erhielt das Schnelsen-Archiv im Töllke-
Haus am Schleswiger Damm, Ecke Burgwedel-
stieg, im Kellergeschoss einen festen Platz.
Wolfgang Burmester hat für das Schnelsen-
Archiv gelebt und mit seiner ehrenamtlichen 
Arbeit viele wertvolle und sinnstiftende Zei-
chen gesetzt. Er ist 74 Jahre alt geworden. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir behalten Wolfgang Burmester in lebendi-
ger Erinnerung.

Redaktion des Lokalmagazins DorfGeflüster

Wolfgang Burmester an seinem Computer-
Arbeitsplatz im 2020 eingerichteten  

Schnelsen-Archiv im Töllke-Haus. 

Wolfgang Burmester  
freute sich, den ver-

gessenen Schnelsener  
Künstler Gustav Grimm 

wiederentdeckt zu haben.  
Hier im Dachgeschoss  
seines Wohnhauses mit  
einer Vase des Künstlers. 

Schnelsen-Archiv-Gründer Wolfgang Burmester zusammen mit Heinrich Flügge, 
dem ersten Vorsitzenden des gemeinsam gegründeten gemeinnützigen  

Schnelsen-Archiv e.V. in den Archivräumen im Töllke-Haus.

Wolfgang Burmester forschte und sammelte historisches Material 
bis 2020 im Dachgeschoss seines Wohnhauses.
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Biikefeuer in Bönningstedt

Flammen, Matsch 
und Stockbrot
A uch in diesem Jahr war das von der Jugendfeuerwehr 

Bönningstedt veranstaltete Biikefeuer wieder eine recht mat-
schige Angelegenheit. Der viele Regen hat den Boden aufgeweicht. 
Doch das tat der Stimmung keinen Abbruch. Im Anblick der bren-
nenden Tannenbäume wurde am Feuer viel geklönt. Die Großen 
freuten sich über heiße Getränke und Grillwurst und die Kleinen 
hatten ihren Spaß am Stockbrot.

Neueröffnung dm-Filiale

Spendenaktion 
zugunsten der 
Freiwilligen Feuerwehr

Die Neueröffnung der dm-Filiale in der Kieler Straße  
fand am 21. Februar 2024 statt. Doch was war  
am Samstag den 24. Februar los? Auf dem riesen 
Gelände war nicht ein Parkplatz zu bekommen.  
Gab es vielleicht was umsonst??? Nein!

I n der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr saßen abwechselnd Jugendwar-
tin Laura Krohn-Göhring und Oberfeuerwehrfrau Lara Brümmer 
an Kasse 1 im dm-Markt. Es bildete sich eine Menschenschlange 

durch den halben Markt. Alle wollten ihren Einkauf bei den Damen der 
Freiwilligen Feuerwehr Bönningstedt bezahlen. Und das hatte seinen 
guten Grund, denn der Erlös in diesen zwei Stunden sollte als Spende 
an den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr gehen. 
Und so kam es, dass es um 14.00 Uhr, als die Aktion beendet wurde, 
immer noch eine riesen Schlange vor dieser Kasse gab. Doch es muss 
keiner traurig sein. Diese wunderbare dm-Aktion hat dem Förderverein 
einen Spendenbetrag von 5.001,50 eingebracht. � ds

Jugendwartin der Freiwilligen Feuerwehr Bönningstedt Laura Krohn-
Göhring ist mit vollem Eifer bei der Sache. dm-Mitarbeiterin Friederike 
Jahncke steht ihr beratend zur Seite.

Langsam geht’s dem Ende zu. Trotz Kälte 
kamen viele Bönningstedter zum Biikefeuer

dm-Filialleiter Tolga Kilic und dm-Mitarbeiterin Friederike Jahncke über-
reichten Laura Krohn-Göhring und Lara Brümmer einen symbolischen 
Scheck in Höhe von 5.001,50 Euro. Die Freude aller Kameradinnen und 
Kameraden war riesig.

Ein Anblick, den man hier 
genießen kann – lichterloh 
brennende Tannenbäume
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P ünktlich geht´s los mit der Begrüßung 
durch Wehrführer Thomas Brilsky, ge-
folgt von den lobenden Worten des 

Bürgermeisters Rolf Lammert. Jugendfeuer-
wehrwartin Laura Krohn-Göhring verliest an-
schließend den Jahresbericht der Jugendfeuer-
wehr. Sie berichtete von den verschiedenen 
Aktivitäten und Ausbildungsstunden, die die 
Jugendfeuerwehr durchgeführt hat. Ein beson-
deres Highlight waren im letzten Jahr das ge-
meinsame Zeltlager sowie der Kreisjugendfeuer-
wehrtag in Seester. Wehrführer Thomas Brilsky 
blickte in seinem Jahresbericht auf das vergan-
gene Jahr zurück, das neben 71 Einsätzen auch 
eine Vielzahl von Aus- und Fortbildungsstunden 

für die Kameraden bereit hielt, sowohl auf loka-
ler, als auch auf Kreis- und Landesebene.
Bei den anschließenden Wahlen zum Vorstand 
wurde wie folgt gewählt: Gruppenführer Gruppe 4: 
Björn Schroeder und Jugendwartin: Laura Krohn-
Göhring (beide im Amt bestätigt). Stellvertretender 
Gruppenführer Gruppe 4: Nils Birke und stellvertre-
tende Jugendwartin: Nya Wassermann.
Es folgten Beförderungen und Ehrungen für 10 und 
20 Jahre Zugehörigkeit. Größtenteils Kameradinnen 
und Kameraden, die bereits ihre Anfänge in der 
Jugendfeuerwehr hatten.
Nach all den Auszeichnungen eröffnete Wehrführer 
Thomas Brilsky –zur Freude aller Kameradinnen und 
Kameraden sowie der Gäste- das deftige Büffet. �ds

Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Bönningstedt

Ein Abend mit Beförderungen und Ehrungen
Volles Haus bei der Feuerwehr in Bönningstedt. Es stehen neben den Berichten 
auch Wahlen und Beförderungen der Kameradinnen und Kameraden an.Olaf Kielmann vom Kreisfeuer

wehrverband beförderte den 
stellvertretenden Wehrführer 
Bernd Reinefeld zum Brandmeister

Nicolas Neitzel und Angelika 
Stoltmann, die aufgrund eines 
längeren Auslandsaufenthaltes 
aus der Wehr austreten mussten, 
sind nach ihrer Rückkehr wieder 
Mitglieder der FFW geworden

Verpflichtungen/Beförderungen:
Laura Thieß (Feuerwehrfrau)
Phanuel Akandzedii (Feuerwehrfrau) 
Lara Brümmer (Oberfeuerwehrfrau)
Florian Braun (Oberfeuerwehrmann)
Joel Nastedt (OFM)
Jacek Stoltmann (OFM)
Nya Wassermann (Hauptfeuerwehrfrau)
Henrik Bolsmann (Hauptfeuerwehrmann 3 Sterne 
wegen Vorstandstätigkeit)

Ehrungen für 10 Jahre:

Finn-Ole Ahrens
Nils Birke
Henrik Bolsmann
Hannah Faltin
Marc Nastedt 
Patrycja Neitzel
Sascha Neitzel
Jacek Stoltmann
Mona Witt

Ehrungen 20 Jahre:

Sebastian Ahrens
Laura Krohn-Göhring
Christoph Neitzel
Jan-Philipp Neitzel
Pascal Reinefeld
Niklas Saathoff
Björn Schroeder
Stefan Witt
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Fotoprojekte mit der  
Camera obscura im 
„Haus Am Rehhagen“

Tim Rädisch 
nimmt mit 
„BE!CURA“ 
die Pflege 
in den Fokus

Früher Hausarzt, heute Kunstfotograf. Der Rellinger Tim Rädisch folgt seiner Leidenschaft und  
setzt Fotoprojekte mit seiner Camera obscura um. Das Projekt „BE!CURA“, in dem er die Beziehung 
zwischen Pflegebedürftigen und Pflegekräften künstlerisch darstellt, hat er gerade abgeschlossen. 

S timmt, die meisten seiner Fotos sind 
unscharf. Und genau diese Unschärfe 
ist es, die Tim Rädisch am Fotogra-

fieren mit der Camera obscura, auch Loch-
kamera genannt, so fasziniert. „Meine un-
scharfen Bilder stehen symbolisch für unser 
Leben selbst“, erklärt der Rellinger. „Unser 
Leben ist immer ein bisschen unscharf. Mal 
läuft es nicht wie geplant, mal missverste-
hen wir unseren Gesprächspartner. Anzu-
nehmen, dass wir unscharf sind, das ist völ-
lig in Ordnung!“

Projekt „BE!CURA“
Auch zwischen alten, pflegebedürftigen Men-
schen und ihren überwiegend jungen Pflege-
kräften läuft nicht immer alles reibungslos. 
Das konnte Tim Rädisch in über 30 Jahren 
als Hausarzt mit eigener Praxis und einem 
Schwerpunkt auf Geriatrie beobachten. Als 
Fotograf wollte er nun eine neue Perspektive 
einnehmen und die Beziehung zwischen Pfle-
gekräften und Pflegebedürftigen auf künstle-
rische Weise darstellen. Im Alten- und Pflege-
heim „Haus Am Rehhagen“ in Hasloh bekam 

er dazu die Möglichkeit. An einem Tag foto-
grafierte er die pflegebedürftigen Menschen 
mit seiner Camera obscura, die im Grunde 
nur eine kleine, hölzerne „dunkle Kammer“ 
mit einem winzigen Loch als Blende ist. Seine 
Models mussten dafür einige Sekunden lang 
im zum Fotostudio umgebauten Speisesaal 
stillsitzen. Für das Pflegepersonal wählte er 
eine analoge Mittelformatkamera, die scharfe 
Bilder hervorbringt und somit den Unterschied 
zwischen den beiden Gruppen noch deutlicher 
erkennen lässt.

Tim Rädisch (rechts) 
konnte Nicole und 

René Brügge („Haus 
Am Rehhagen“ in 

Hasloh) von seinem 
Projekt „BE!CURA“ 
schnell begeistern

Die Belichtungszeit mit der Camera obscura beträgt vier bis teilweise über 20 Sekunden. Das Model muss währenddessen stillstehen.
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Im eigenen kleinen Fotolabor, das er 
schon seit seinem 16. Lebensjahr besitzt, 
entwickelte Tim Rädisch die Fotos. Er 
kombinierte die scharfen und unscharfen 
Bilder und bedruckte das Fotopapier er-
neut. So entstand der Effekt der Doppel-
belichtung. Für die 19 Doppelbilder sucht 

er momentan nach geeigneten Aus-
stellungsorten. „Einrichtungen, die 
meine Bilder für einige Wochen bu-
chen, könnte ich auch Happenings 
anbieten und als Arzt und Fotograf 
einiges zum Thema Pflege sagen.“

Viele der Fotos, die Tim Rädisch seit über zehn Jahren mit 
seiner Camera obscura macht, können gekauft werden, bei-
spielsweise über seinen Onlineshop auf www.timfoto.de oder 
bei seiner nächsten Ausstellung vom 6.9. – 25.10.2024 in der 
Galerie im Obst-Paradies Wedel. � pn

„Stille Stars“
Für die Fotos und Texte seines zweiten aktuellen Projekts „Stille Stars“ hat er 
bereits erste Ausstellungsorte gefunden. Diese Porträts über Menschen, die sich 
für andere engagieren, damit aber eher in der zweiten Reihe stehen, werden 
in Rellingen in der Galerie Gerd Uhlig, der Buchhandlung Lesestoff und der 
DRK-Begegnungsstätte zu sehen sein. Einer der „Stillen Stars“ ist der Fotograf 
Wolfgang Gaedigk, den Tim Rädisch für sein Projekt in den Redaktionsräumen 
des DorfGeflüsters interviewt und mit der Camera obscura fotografiert hat. 

Redakteurin Petra 
Nickisch-Kohnke lässt 

sich von Tim Rädisch die 
Camera obscura erklären

Fotograf Wolfgang Gädigk und Tim Rädisch hatten Spaß nach 
dem Interview für das Projekt „Stille Stars“

In seinen Bildern möchte Tim 
Rädisch die Unschärfe der Beziehung 
zwischen Menschen darstellen.
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GLASFASER FÜR ELLERBEK
Jetzt auch in Ellerbek-Dorf für wilhelm.tel entscheiden 
und folgende Vorteile sichern!

kostenfreier Glasfaseranschluss
superschnelles Internet
fl exibel monatlich kündbar
kostenfreier WLAN-Router inklusive 
zahlreiche Zusatzoptionen

Alle weiteren Informationen auf 
wilhelm-tel.de/ellerbek


